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11. MAINZER 
HAUTKREBS
SYMPOSIUM



NotizenEinladung zum ��. Mainzer Hautkrebssymposium

Sehr geehrte, liebe Kolleginnen und Kollegen,

wir freuen uns, Sie zu unserem 11. interdisziplinären Hautkrebs-
symposium willkommen zu heißen und mit Ihnen gemeinsam die 
neuesten Erkenntnisse und Fortschritte der Dermatoonkologie 
zu teilen und zu diskutieren. Das Symposium findet im Rahmen 
der Fortbildungsreihe für Praktische Dermato-Onkologie der Ar-
beitsgemeinschaft Dermatologie Onkologie (ADO) statt.

Die Arbeitsgemeinschaft Dermatologische Onkologie der Deut-
schen Krebsgesellschaft und der Deutschen Dermatologischen 
Gesellschaft hat sich zum Ziel gesetzt, die Qualität der Behandlung 
von dermato-onkologischen Patienten zu fördern. In der Klinik 
oder Praxis tätige Kollegen sollen über Standards, aber auch neue 
Trends in der Behandlung von Hauttumoren informiert werden.

Auch im vergangenen Jahr hat sich die dermatoonkologische 
Forschung und Patientenversorgung weiterentwickelt und neue 
Therapieoptionen haben das Potenzial, die Therapielandschaft 
der kutanen Neoplasien nachhaltig zu verändern. Unser Sympo-
sium wird sich diesmal unter anderem mit der Versorgung und 
den Therapiestandards unserer Patienten mit Aderhautmelanom 
beschäftigen. Die Herausforderungen in der ambulanten Versor-
gung von kutanen Neoplasien bei einem zunehmend betagtem 
Patientenkollektiv erfordern häufig ein multimodales Therapie-
konzept mit Kombination von altbewahrten Therapiestrategien 
und neusten Innovationen. Der Transfer initial stationären- klini-
schen Dermatoonkologie in ein zeitgemäßes ambulantes Setting 
wird ein weiterer Schwerpunkt sein. Über diese und andere 
Themen möchten wir mit Ihnen diskutieren und das Symposium 
traditionell mit interessanten Kaustiken aus unserem Hautkrebs-
zentrum beenden.

Wir freuen uns auf eine kurzweilige und interessante Veranstal-
tung und möchten sie anschließend zu einem geselligen Imbiss-
Buffet  einladen.

Ihr/Ihre

Univ.-Prof. Dr. Stephan Grabbe 
Direktor der Hautklinik

Dr. Henner Stege 
Leitung Hautkrebszentrum

 Mittwoch, 14. Mai 2025  |  15.30 – 19.30 Uhr

15.30 Uhr Anmeldung und Besuch 
 der Industrieausstellung

 

16.00 Uhr  Begrüßung 
 Stephan Grabbe

16.10 Uhr  Aktueller Stand der Therapie des 
 (metastasierten) Aderhautmelanoms
 Andrea Forschner 

16.40 Uhr  Aktueller Stand der adjuvanten und 
 neoadjuvanten Therapie des fortgeschrittenen 
 Melanoms
 Henner Stege

17.00 Uhr Dermatoonkologie für die Praxis
 Thomas Dirschka

17.30 Uhr Das Potenzial von Krebsregisterdaten am 
 Beispiel von Auswertungen zum Melanom
 Melanie Effenberger 

17.50 Uhr Pause und Besuch der Industrieausstellung 

18.15 Uhr Fallvorstellungen zum metastasierten 
 (Schleimhaut-)Melanom, Basalzellkarzinom, 
 Plattenepithelkarzinom und Lymphom 
 sowie Tipps und Tricks zur chirurgischen 
 Versorgung kutaner Neoplasien

19.30 Uhr Verabschiedung und Ende des Symposiums


